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Vierzigstundengebet

Das vierzigstündige Gebet entstand in der ersten Hälfte des

16. Jahrhunderts im Gedenken an die vierzigstündige Grabesruhe

Christi. Es wird oft als Sühneandacht an den drei Faschingstagen

gebetet, aber auch anlässlich anderer religiöser Feste und besonderer

Anlässe. Es kann nachts unterbrochen oder auf ein 12- bzw. 13-

stündiges Gebet verkürzt werden.

Überall dort, wo das vierzigstündige Gebet wie in Rom nach der Instructio

Clementina gefeiert wurde, gewinnt man durch die Teilnahme die

von Papst Pius IX. 1876 bewilligten bzw. 1914 von Papst Pius X. neu

geordneten Ablässe: Bei einem Besuch des ausgesetzten Allerheiligsten

nach der Beichte, der Kommunion und einem anschließenden Gebet

erhält man den vollkommenen Ablass, für jeden weiteren Besuch werden

10 Jahre und 10 Quadragenen der Buße erlassen. Eine Quadragene

entspricht einer Buße von 40 Tagen. 

Durch die Ablässe werden die zeitlichen Strafen für die bereits

vergebenen Sünden von Gott nachgelassen. Die Ablässe können auch

den Verstorbenen zugewendet werden. 

Auch der Apostolische Segen spendet einen vollkommenen

AblasS. Einfache Priester dürfen diesen jedoch nur bei besonderen

Anlässen und mit einer Bevollmächtigung nach der Rückkehr von einer

Romreise spenden.
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